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Landes-EA: landesweit zuständig

sofern er zur Verfahrensabwicklung in Anspruch genommen wird

wenn sich mehrere (kommunale) EA  für örtlich zuständig halten

wenn sich kein (kommunaler) EA für örtlich zuständig hält

wenn die Zuständigkeit aus anderen Gründen zweifelhaft ist

Kommunaler EA ist örtlich zuständig

sofern er zur Verfahrensabwicklung in Anspruch genommen wird

und zugleich der Ort der Dienstleistung im zuständigen Landkreis 

od. in der zuständigen Stadt liegt
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Pflichtaufgaben des EA sind

Entgegennahme u. Weiterleitung von Dokumenten, Anträgen und 
Erklärungen, die im direkten Zusammenhang mit der Aufnahme 

einer Tätigkeit stehen
Weiterleitung von Antworten aus den zuständigen Behörden 
(Bescheide, Dokumente)
Beratung, welche Formalitäten zu erledigen sind

Pflichtaufgaben des EA sind nicht

Entgegennahme Anträgen usw., die nicht im direkten 
Zusammenhang mit der Aufnahme der Tätigkeit stehen 
inhaltliche Bearbeitung der Anträge und Entscheidung i.d. Sache  

abschließende Prüfung der Vollständigkeit der Unterlagen
Finanzierungsberatung
Standortberatung: Ansiedlungsberatung, Marktanalysen
Rechtsberatung
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Rahmen für Aufgaben der „Einheitliche Ansprechpartner“

Aufgaben nach der Dienstleistungsrichtlinie: beschrieben im
„Anforderungsprofil für EA“ – zu finden im Internet unter
www.dienstleistungsrichtlinie.de > „Umsetzung der Richtlinie“

§§ 71a ff VwVfG

§42a VwVfG „Genehmigungsfiktion“

Kabinettsentscheidung vom 18.11.08, insbes. keine Konnexität

„Positivliste“ wird erarbeitet: von ca. 560 Leistungen nach dem 
KGSt-Leistungskatalog sind 75 als nach der Richtlinie durchzu-
führende Verfahren identifiziert worden
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Beispiele für Verfahren, die über den EA abgewickelt werden können

Erlaubnis zum Betrieb einer Schießstätte gem. § 27 WaffG

Erteilung einer Maklererlaubnis
Genehmigungen nach dem GastStG
Auskünfte aus dem Gewerberegister
Gewerbeanzeigen
Erteilung von Fahrschulerlaubnissen
Genehmigungen nach BimSchG / Immissionsschutzrechtliche 
Zulassungsverfahren
Hinzu kommen: Registereinträge z.B. Anmeldungen Kammern

Terminplan: Vorlage einer vorläufigen „Positivliste“ 30. April 2009

Checkliste für die Anforderungen an einen EA-Arbeitsplatz
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Diskussion


